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Sozialdemokratie und Land
wirtſchaft

Von A Barteld Hannover
Mitglied der Preußiſchen Landesverſammlung

Keinem Berufsſtande gegenüber nimmt die Sozial
demokratie eine ſo unklare Stellung ein wie gegenüber
der Land wirtſchaft Trotz aller Anſätze und Bemerkun
gen in Ausſchüſſen iſt es niemals zu einem beſtimmten
Agrarprogramm gekommen Neuerdings hat der Vor
ſitzende des Deutſchen Landarbeiter Verbandes Abgpe
orödneter Georg Schmidt im Vorwärts Verlag
unter dem Titel Sozialdemokratie und Land
wirtſchaft eine kleine Schrift erſcheinen laſſen in
der er in einer Reihe von Agrar Fragen Stellung
nimmt

Beim Leſen der Schrift fallen einem ohne weiteres
die Schwierigkeiten und die Gegenſätze in der Sozial
demokratie in vi len wichtigen Fragen auf Schmidt ver
kennt ſie nicht und gibt auch zu daß die ſozialdemo
kratiſche Partei wie die ſozialiſtiſche Arbeiterbewegung
im allgemeinen hauptſächlich orxientiert iſt nach den Ver
hältniſſen der gewerblichen und induſtriellen Arbeiter
ſchaft Bei der Stellung die Schmidt in der Sozialdemo
kratie ecinnimmt iſt ſene Stellungnahme nicht ganz be
deutungslos und es verlohnt ſich mit einigen ſtrittigen
Fragen zu beſchäftigen

Auf dem Kongreß der ſozialdemokratiſchen Arbciter
partei 1870 wurde eine Entſchließung angenommen
wonach in der Landwirtſchaft der Großbetrieb beim
Ackerbau zu erſtreben ſei Schmidt äußert ſich in dieſer
Frage etwas vorſichtig er läßt aber erkennen daß er dem
Großbetri b mindeſtens freundlich gegenüberſteht

Grundſätzlich iſt er wie der Kongreß von 1870 für
Verſtaatlichung von Grund und Boden

So ſchreibt er Die Ueberführung des wert
vollſten Produktionsmittels des Grund
und Bodens in Allgemeinbeſitzhalteich für
die wichtigſte Aufgabe Hierin findet er aber
ſchon einen Gegner in Rudolf Wiſſel der nach dem
Volkswillen am 7 Auguſt 1920 in einer Verſammu in Hannvver erklärt hat

Es iſt leicht zu ſagen Verſtaatlichung des Grund
und Bodens Wer da weis wie der Landwirt an jedem
Steinchen ſeines Ackers hängt wie er mit ſeinem Grund
und Boden verwachſen iſt wer da den Verſuch macht
grundſätzlich und allgemein den Boden dem Staat als
Eigentum zu geben weis auch das es hieß die land
wirtſchaftliche Erzeugung hemmen unterbinden die
Ernährung auf das ſchwerſte gefährden

Das ſind Aeußerungen denen jeder objektive Be
trachter der ländlichen Verhältniſſe nur zuſtimmen
kann Es iſt nur zu befürchten daß Wiſſel mit ihnen
in der Sozialdemokratie wenig Anklang find n wird

Doch wie ſoll die Betriebsform fein In der Ent
ſchließung des Kongreſſes von 1870 ſagt man das Acker
land ſei in gemeinſchaftliches Eigentum zu
verwandeln und der Boden von Staats wegen an Acker
baugenoſſenſchaften zu verpachten Die genoſſenſchaftliche
Bewirtſchaftung war und iſt auch heute noch ein Forde
rung vieler Sozialdemokraten Mit ihr vermag Schmidt
ſich nicht zu beſreunden er verſpricht fich davon keinen
Vorteil für die Volkswirtſchaft und meint

Wollte man jeden Betrieb durch eine Genoſſenſchaft
der darauf beſchäftigten Landarbeiter bewirtſchaften
laſſen dann würden mit der Zeit dieſe Genoſſenſchaften
ebenſo egoiſtiſch handeln als wie es heute beim Einzel
beſitzer der Fall iſt

Schmidt ſpricht ſich vielmehr dafür aus daß der
Staat ſelbſt die Bewirtſchaftung der verſtoatlichten Be
triebe übernimmt Erſt dann würde nach ſeiner Anſicht
der volks wirtſchaftliche Geſichtsvunkt in der Landwirt
ſchaft voll zur r kommen Er verkennt zwar
nicht daß auch der Staatsbetrieb einige Nacht ile habe
glaubt aber durch Gewinnbeteiligung der Arbeiter und
Angeſtellten den Anreiz dazu bieten zu können daß das
Grüßtmöglichſte aus den Betrieben herausgewirtſchaftet
wird Auch hier ſehen wir alte Gegenſätze innerhalb der
Sozialdemokratie Unter der ländlichen Bevölkerun
werden weder die Vertreter der Staatswirtſchaft no
der genoſſenſchaftlichen Bewirtſchaftung Anhänger fin
den Staatlicher und genoſſenſchaflicher Betrieb brin
gen leicht eine Schematiſierung nirgends iſt aber das
Schema die allgemeine Anordnung weniger erträglich
als in der Land wirtſchaft Hier kann nur die perſön
liche Arbeit des Unt rnehmers erfolgreich wirken ſie
ſetzt eben Freiheit Entfaltungsmöglichkeit voraus

Dem Siedlungsgedanken ſteht Schmidt nicht
freundlich gegenüber Er gibt zu daß man ſich in der
Vorkriegszeit in der ſozialdemokratiſchen Partei ver
hältnismäßig wenig mit der landwirtſchaftlichen Sied
lungsfrage beſchäftigt habe und daß innere Koloni
ſation und Anſiedlung von Landarbeitern und
Kleinbaunern von den bürgerlichen Partein hauptſäch
lich den Liberalen gefordert worden iſt Er ſchreibt

Jch habe keine Bedenken es auszuſprechen daß ich

den im rriff in die land wirtſchaftlichen Beſitzverhältniſſe unter
er gegenwärtigen Wirtſchaftslage für bedenklich

halte Was im Reichsſiedlungsgeſetz geplant iſt be
deutet einen vollkommenen Umſturz dergangen deutſchen
Volks wirtſchaft n derartiges Programm kann ein

ehe Ein

reiches und glückliches Volk durchführen aber nicht ein
Volk was derartig ſich im Notſtand befindet wie es
leider in Deutſchland nach dem Gewaltfrieden von Ver
ſailles der Fall iſtHerr Schmidt weiß natürlich und läßt es auch durch
blicken daß eine derartig ſchnelle und gewaltige Sied
lung die die ganze Volkswirtſchaft umſtürzen würde
ſchon mit Rückſicht anf die Unmöglichkeit der Bauſtoff
beſchaffung ausgeſchloſſen iſt Zum Siedeln gehören Ge
bäude Man darf ihn auch daran erinnern daß grund
legerde Aenderungen in den Agrarverhältniſſen zu
Gunſten der kleinen Beſitzer und Arbeiter wie die
Bauernbefreiung bis jetzt nur in Zeiten der Not des
Volkes möglich geweſen ſind Der innere Grund für
die Abneigung gegen die Siedlung dürfte ja auch auf
politiſchem Gebiete liegen Schmidt ſchreibt an einer
anderen Stelle

Wer aber glaubt dadurch daß wir die Großgrund
beſitzer enteignen und den Landhunger der Bauern ſtillen
indem wir ihnen Land zum Eigenbeſitz überweiſen und
daß dann dieſe Bauern zukünftig ſozialiſtiſch wählen
der dürfte anf einem falſchen Wege ſein Wir haben bei
den letzten Wahlen auf dem Lande erhebliche Fortſchritte
an Stimmen erzielt Wahl n zur Nationalverſamm
lung Soweit ich unterrichtet bin waren es im weſent
lichen die Teile Deutſchlands mit dem größten Prozent
ſatz an Großgrundbeſitz Dort haben die ländlichen
Arbeiter den Ausſchlag gegeben

Hier liegt des Pudels Kern Der Beſitzer auch der
kleinſte hängt an ſeine Scholle und iſt ſozialiſtiſchen
Lehren im allgemeinen nicht zugänglich Nur der unzu
friedene landloſe Arbeiter iſt für die Jdeen der Sozial
demokratie empfänglich Man gebe ihm Land und
Hütung und er wird umgeſtimmt Mit Recht ſchrieb der
Genoſſe von Schmidt Dr Wilhelm Grumach in der
Wochenſchrift Die neue Zeit

Aber Beſitz beſonders Landbeſitz übt einen ganz
eigentümlichen Einfluß auf Gemüt und Verſtand aus
Durch den Beſitz wird der Landarbeiter zu demſelben
Eigentumsanbeter wie es der Kleinbaueriſt

Die Stellung der Sozialdemokratie auf dem Lande
iſt nicht leicht Schmidt erkennt das und inbehte ſicher
lich ſeine mehr auf die Verhältniſſe der Jndufſtrie
arbeiter eingeſtellten Genoſſen bekehren wenn er dafür
eintritt daß man der Landwirtſchaft auch derartige

reiſe für ihre Produkte zubilligen müſſe um dabei
eſtehen zu können und wenn er ſchreibt

Leider haben wir uns bei der Beurteilung dieſer
für die Volkswirtſchaft ſo überaus wichtigen Frage bis
her zu ſehr vom Konſumentenſtandpunkt leiten
laſſen Wir müſſen auch unſere Stellung zur Landwirt
ſchaft ändern und den Produktionsfaktor als den
wichtigſten anſehen

und an anderer Stelle
Wir müſſen aber unſere Haltung zur Landöbevölke

rung ſo einſtellen daß wir auch dort Anhänger gewinnen
Das können wir aber nur wenn der Landwirtſchaft eine
angemeſſene Bezahlung für ihre Produkte zu
gebilligt wird

Hier aber ſtößt Schmidt ſofort auf den Widerſtand
bei Dr Lipſchitz der ſeine Schrift beſpricht und hier wird
er auch nicht viel Anßlang bei ſeinen übrigen Partei
genoſſen finden

Nur ſo viel aus der Schrift Sie iſt ſachlich gehalten
und auch für den Gegner leſenswert Sie zeigt wie in
den Bedenken gegen die Sieblung ſich So
zial demokraten mit Konſer vativen begeg
nen Uns Demokraten aber kann ſie nur be
ſtärken in unſerer zielbewußt im Einvernehmen mit
dem Deutſchen Bauernbund getriebenen Bauern
politik Wir wollen den Landhunger ſo weit als
möglich befriedigen Wir wollen keinen ſtaatlichen keinen
genoſſ nſchaftlichen Betrieb ſondern ſelbſtändige
Bauern Banuerndorf ſoll ſich an Bauerndorf reihen
e t den Gefilden wo heute der Großgrundbeſitz

errſcht

Der Abbau der Kriegsgeſellſchaſten
Der Volks wirtſchaftliche Ausſchuß des

Reichstages beſchäftigte ſich in ſeiner letzten Sitzung
mit der Frage des Abbaues der Kriegsgeſell
ſchaften Der Reichswirtſchaftsminiſter Dr Scholz
machte hierzu folgende Ausführungen

Der Abbau der Kriegsgeſellſchaften iſt Gegenſtand be
ſonderer Aufmerkſamkeit der beteiligten Dienſtſtellen Durch
ſtändige rn und Kontrolle iſt es gelungen den Ab
bau weſentlich zu fördern Jm Bereiche des Reichswirt
ſchaftsminiſteriums beſtehen zurzeit außer neun beßördlichen
Organiſationen der Kriegs und Uebergangswirtſchaft nur
noch achtzehn Kriegsgeſellſchaften Von den
neun behördlichen Organiſationen bleiben beſtehen der

der Reichskommiſſar für Aus und Einfuhr
bewilligung der Reichsbeauftragte für dieUeberwachüng der Ein und Ausfuhr Kerwaltungs
abteilung Reſchsſtelle für Zement e

e e bei der Reichslederſtellewegen der Einziehung der Auguſt Konjunkturabogabe ver
zögert Jn Auflöſung begriffen ſind bereits die Reichs
bekleidungsſtelle n r die Reichsſtelle
für Schuhverſoxr ung die Baumwollabrech
nungsſtelle und die Reichsſtelle für Druckpapier

r ä

Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung

Von den Kriegsgeſellſchaften bleiben vorläufig
ſechs Geſellſchaften beſtehen nämlich die Zentral
ſtelle für Petroleumverteilung G m b Textilnotſtands
rerſorgung G m b Reichsſchuhverſorgung G m b
Wirtſchaftsſtelle für das deutſche Zeitungsgewerbe Deviſen
beſchaffungsſtelle G m b Reichsbeauftragte für die
Ueberwachung der Ein und Ausfuhr Geſchäftsabteilung
G m b H

Jn Liquidation befinden ſich bereits fünf Geſelſſchaften
die KriegsmetallA G die Deutſche Leder Mineral
ölverſorgungsgeſellſchaft m b Seidenverwertungsgeſell
ſchaft m b Deutſche Verſicherungsbank G m b H

Für die folgenden ſechs Geſellſchaften ſteht die Liqui
dation unmittelbar bevor im September 1920
für die Reichswollaktiengeſellſchaft und die Zigarettentabak
einkaufsgeſellſchaft m b im Oktober 1920 für die Reichs
haderaktiengeſellſchaft die Chemikalienaktiengeſellſchaft und
die Deutſche Tabakhandelsgeſellſchaft G m b Bremen
ferner im November 1920 für die Deutſche Tabakhandels
geſellſchaft von 1916 und die Abteilung Jnland m b
Mannbeim Für die Deu ſche Seeverſicherungsgeſellſſchaft

G Hamburg iſt die Umwandlung in eine private Geſell
ſchaft vorausſichtlich für Oktober 1920 zu erwarten

Jn welcher Weiſe der Abbau der Kriegsgeſellſchaften
vor ſich gegangen iſt ſei an einigen größeren Geſelſſchaften
erläutert Es betrug der Perſonalbeſtand bei der
Kriegsmweta Aktiengeſellſchaft im September 1918 1885 im
Juli 1919 1311 im Januar 1920 1001 und im Tuli 1920
555 Perſonen bei der Deutſchen Leder Aktiengeſellſchaft im
Sevytember 1918 3881 im Jnli 1919 1734 im Janvar 1920
688 und im Juſi 1920 479 Perſonen bei der Pojſchshoklei
dungsſtelle im September 1918 526 im Tuli 1919 519 im
Tanuar 1920 27 und im Tuli 1920 5 Perſonen bei der
Minoergolölverſorgungsgeſe ſchaft im September 1918 682
im Juli 1919 625 im Januar 1920 274 und im Juli
1920 242

Hiernach iſt ein weſentlicher Teil der Ange
ſtellten bereits ausgeſchieden Weitere Ent
laſſungen werden dem Abbau der Geſelſſchaften entſyrechend
ſattfinden Es wird ierbei einer beſonderen Prüfung be
dürfen in welcher Weiſe dieſe Entſaſſungen unter Ausgloich
der verſchiedenen Jntereſſen am beſten bemirkt werden kän e

nen Vermieden werden müſſen auf alle Fälle plövliche
Maſſenentlaſſungen Es muß den Angeſtellten möglichſt
frühzeitig mitgeteilt werden wann ſie mit ihrem Ausſchei
den aus der Kriegsgeſellſchaft zu rechnen baben damit ſie
ſich rechtzeitig nach einer anderen Tätigkeit umſehen können
Vielleich laſſen ſich auch Wege finden die Angeſteſſten beim
Suchen einer anderen Arbeitsſtätte durch Mitbilfe der be
teiligten Wewerbezweige ſelbſt zu unterſtützen Es wird auf
dieſe Weiſe vermieden daß bei den Kriegsgeſellſchaften mehr
Verſonal zurückbehalten wird als für die Erledigung der
Geſchäfte unbedingt erforderlich iſt

Den vorſtehenden Erklärungen des Reichswirtſchafts
nriniſters über die Kriegsgeſellſchaften wurde im allgemeinen
allſeitig zugeſtimmt

Beſchleunigte Abſtimmung in Oberſchleſien
Kattowitz 10 Sept Die Beunruhigung in den

deutſchen Kreiſen infolge der Gerüchte wonach die Bot
ſchafterkonferenz die Abſtimmung in Oberſchleſien in
hibiert habe hat ſich gelegt nachdem bekannt geworden
iſt daß dieſe Nachricht nicht zutrifft ſondern daß nur
von Seiten der Polen auf eine Abänderung des Friedens
vertrages in dieſem Sinne hingearbeitet wird Die
Acußerungen von interalliierter Seite und auch andere
Nachrichten deuten darauf hin daß die Abſtimmung be
ſchleunigt werden ſoll

Franzöſiſche Beſtialitäten in Oberſchleſien
Rybnik 10 Sept Die Oberſchleſiſche Volksſtimme

meldet folgende Einzelheiten über einen Ueberfall franzö
ſiſcher Soldaten auf einen Gaſtwirt Am Mittwoch
kamen 5 franzöſiſche Soldaten 2 Korporale und 3 Mann
in die von dem Gaſtwirt Ogorek verwaltete Kantine und
verlangten von der dort anweſenden Schwägerin des
Genannten ein Spiel franzöſiſcher Karten Da die
Frau ein ſolches Spiel nicht zur Hand hatte verlangten
die Franzoſen von ihr daß ſie polniſch ſpreche Um ſie
nicht zu reizen kam die Frau dem Verlangen der Fran

rn nach Dieſe begnügten ſich jedoch damit nich
ondern ſagten wenn ſie polniſch ſpreche müſſe ſie au

franzöſiſche Karten haben Nach dieſen Worten drangendie denen mit Meſſern und mit ihren Bajonetten
auf die Frau ein Dieſe entfloh über die Hintertreppe
wo ihr Sag ihr entgegenkam Herr Ogorek erhielt
von den an der Tür ſtehenden Franzoſen zwei Ohr
feigen die er aber um ſie nicht zu reizen hinnahmDarauf forderten die Franzoſen von ihm Bier Während
des Eingießens verſetzte ihm einer der Fran c einen
Meſſerſtich in die Hand ein zweiter warf ein Glas gege
den Büfettſchrank Nun ſetzte ein wüſter Angriff auf
Ogorek ein Er wurde mit Meſſern und Bajonetten
ſchwer mißhandelt worauf einer der Franzoſen äußerte

eine Brüder ſind im Kampf gegen die Deutſchen ge
allen dafür müſſen alle Deutſchen ſterben Zuletzt wurde
er Mißhandelte von einem Franzoſen durch das

a in den Hof hinausgeworfen wo er ſchwer ver
etzt liegen blieb Nun ſtürmten die Angreifer der Frau

Ogorek nach die über die Felder flüchtete Nach ergeb
nisloſer Je kehrten die Frauen zurück um
Ogorek den Todesſtoß zu verſetzen Sie fanden n je
doch nicht mehr vor da er inzwiſchen in Sicherheit ge
bracht worden war



Jm Krelſe Pleß wurde am gleichen Mittwoch abend ein
Pfarrer von bewaffneten Polen im Pfarrhans mißhandelt
RNlle Wertgegenſtände darunter ein größerer Geldbetrag und
Silbergeſchirr wurden geraubt

Jn Lauraßütte ſettte die polniſche Vürgerwehr einen
Beamten der blauen Polizei gefangen der einen VPolen
führer wegen Urkundenfälſchung verhaftet und nach Katto
witz gebracht hatte Sie erzwang dadurch von der Polizei
d in Kattowitz die Freilaſſung des polniſchen Ver

rechers
Sogar im Landkreis Oppveln greift das polniſche Banden

weſen derart um ſich daß die deutſche Bevölkerung in ſtän
diger Angſt um Leben und Beſftz iſt und die größeren Orte
freiwillige Sicherheitstrupven gebildet haben die nachts die
Dörfer ahvatrouillieren Auf einen Schutz durch die
InteralfiierteKommktſſion rechnet niemand
mehrAus Kattomitz wird der Schleſiſchen Zta berichtet
In den oberſchleſiſchen Landfreiſen beſonders in den Grenz
dezirken Faben ſich fest volniſche Banden ſogenannte Bo
ſjowki gehildet deren Aufgabe es iſt mißliebige Deutſche
nd deutſchfreundliche Polen zu beſeitigen alſo kurzerband
zu ermorden Dieſe Trupps ſind nach zuverläſſigen
Mitteilungen von polniſchen Offizieren orga
wiſiert von denen ſie auch für feden Einteſfoſlf beſondere
Bofeble erholten Dieſe Anwenſchen haben ſich ihren Kame
raden gegenüber damit gehrüſtet daß auf ihr Konto bereits
25 ermordete Deutſche kommen

Die ruſſſſch polniſche Frage
Amſterdam 10 Sept Telegrgaf meldet aus Lon

don Kamenew hat der engliſchen Regierung mitgeteilt
daß er von Tſchitſcherin eine Note erhalten hat worin
gefordert wird daß Rußland an der Donaukonferenz
keilnimmt Jn der Note wird erklärt daß die Donan
frage für Sowjetrußland und die Ukraine eine Lebens
frage bilde

Warſchanu 10 Sept Haras Die litauiſche Re
gierung hat der volniſchen Regierung zur Erledigung des
Streites eine Konferenz in Kalwarja vorgeſchlagen

Der neue Vorſtoß der Ruſſen
DA Danzig 10 Sept Nach einem Maskanuer Funk

pruch iſt die Umwaruppierung der ruſſiſchen Streitkräfte be
endet und der Befeßl zum erneuten Vormarſch gegeben
Brody wird von den Ruſſen ſchon wieder beſchoſſen Zwiſchen
Wlodawa und Cholm ſind die Ruſſen in die volniſche Stel
lung eingebrochen Die Polen beginnen zu weichen

Das Ergebnis der Konferenz
von Streſa

Berlin 11 Sept Eigene Draßtnackricht In der
geſtrigen Sitnnag des volf wirtſchaftlichen Ausſchuſſes des
Reichstages erſtattete der Miniker Hermes zunächſt einen
Bericht über die Zuſammenkünfte in London vnd
Streſa die im Anſchluß an die Ahmachungen in Sra
ſtattfanden Jm allgemeinen wurde betont daß das Be
ſtrehen dahin geht Mittel und Wege zu finden auf denen
die Erzenqung der land wirtſchaftlichen Produkte in Deutſch
land ſelbſt gehoben werden kann Ferner wurde bei dieſen
Zuſammenkünften verſucht die uns zur Verfügung zu ſtel
ſenden Vorſchüſſe in der Weiſe zu verwenden daß die Art
der Nah rungsmittel und ihr Herkfunftsland uns überlaſſen
bleiben Die fernerhin gefüßhrte Beſprechung über die bis
hexige Belieferung von Getreide ergab das Reſultat daß die
Möolichkeit beſteht daß die zwei Millionen Getreide deren
Aufbringung für die Aufhebung der Zwangswiriſchaft des
Fleiſches gefordert wird bis zum 1 Oktober zur Verfügung
ſtehen Weder zu großer Veſſimismus noch Optimismus ſei
in dieſer Veziehung angebracht Die weiteren Beſprechun
gen wurden auf Sonnabend vertagt

Kontrolle des Nordoſtſeekanals

Baſel 11 Sept Eigene Drahtnachricht Jn Pa
eiſer diplomatiſchen Kreiſen verlautet daß die Botſchafter
konferenz in der Angelegenheit in der Kontrolle des Nord
oſtſeekanals eine Proteſtnote an Deutſchland ſenden wird i anläßlich der Wiesbadener Theatervorſtellung in Paris zur

Paris 10 Sept Nach der vom engliſchen Botſchafter
übermittelten Antwort auf die Frage ob der 24 September
der franzöſiſchen Regierung als Datum für die Konferenz
in Genf zuſagen würde ſei Frankreich aus praktiſchen
Gründen dagegen daß beide Konferenzen Genf und Brüſ
ſel gleichzeitig ſtattfinden Außerdem nehme die franzö
ſiſche Regierung grundſätzlich dieſelbe Haltung wie die bel
giſche Regierung ein nämlich die Angebote Deutſch
lands der Reparationskommiſſion zur Prü
fung zu unterbreiten Die franzöſiſche Regierung
hoffe daß ſich auch die engliſche Regierung dieſer Anſicht an
ſchließen werde

Wie das Berliner Ahr Abendblatt aus zuverläſſiger
neutraler diplomatiſcher Quelle hört arbeitet der franzöſi
ſche Miniſterpräſident Millerand ſchon ſeit langem dar
an die Teilnahme Deutſchlands an der Genfer Konferenz
zu verhindern dagegen heſtehe Lloyd George auf der
Teilnahme DeutſchlandsDer belgiſche Miniſterpräſident erklärte
franzöſiſchen Journaliſten daß in der Frage der Wiedergut
machungen zwei Standpunkte gegenwärtig im Vordergrund
der Errterungen ſtänden Frankreich halte ſich hauptſäch
lich an die Beſtimmungen des Verſailler Vertrages und ſei
der Anſicht daß die Wiedergutmachungskommiſ
fion allein mit den Vertretern Deutſchlands das Problem
der Entſchädigung zu erörtern habe Die in Spa ausge
rege Anſicht daß die Wiedergutmachungsfrage in einer
onferenz erörtert werden müſſe an der auch Deutſchland

leilnehmen müſſe gefalle Millerand nicht Dagegen ſei man
in England der Anſicht daß die Konferenz von Genf
das beſte Mittel ſei zu einer Löſung der Frage zu kommen
Der belgiſche Miniſterpräſident erklärte daß Millerand einen
Vermittlungsvorſchlag gemacht habe den der fran
zöſiſche Miniſterpräſident angenommen habe Die Wieder
qutmachungskommiſſion würde in Paris beraten und die
Vertreter Deutſchlands ankören und die Miniſter
präſidenten der alliierten Länder würden am 15 Oktober
in Genf zuſammenkommen um die Vorſchläge der Wieder
qutmachungskommiſſion zu prüfen Sie würden eventuell
darüber entſcheiden ob deutſche Verreter zu der Konferenz
von Genf bernfen werden ſollen Dieſer Verwittſungsvor
ſchlag werde Millerand Lloyd George und Giolittf über
mittelt und es ſei zu hoffen daß dieſe ſich einverſtanden
erklären würden Laut Morning Voſt hat Frankreich
auf die Tagesordnung für Genf außer der Wiedergut
machung auch die Entwaffnung und die Verurteilung
der ſchuldigen Deutſchen von neuem geſetzt

Zunächſt möch en wir noch die Richtigkeit vorſtebender
Moldung in Zweifel zieben An denitſcher amtlicher
Stelle an der zurzeit nur eine Anfrage der Entoente
regierungen vorliegt ob Deutſchland bereit iſt ſeine Ver
treter noch Genf zu entſenden iſt man wie der hört
gleichfalls geneigt die Meldungen enf eine Muſtififa on
zurückznführen Jedenfalls nd in Berlin bisbor keinerlei
Nachrichten eingegangen die euf einen ſoſchen Anſlag der
franfo belgiſchen Volitik hbinwieſen Noch iſt man üherzencet
daß England und Jtolien im Ernſtfalle für einen ſolchen
ſchwerlich zu hoben ſein würden

Jn franefſiſchen volitiſchen Kreiſen verlautet übrigens
noch daß auf der Brüſſeler Konferenz die Eng
länder einen fertiggeſte ten Entwurf der internatio
ne len Anleihe die an Dentſchland gewährt werden
ſoll vorlegen würden Diefer En wurf ſehe für die Ge
währung der Nnleihe eine einſchränkende Beſtimmung vor
nach der Deutſchland verpfl chtet werden ſolle den Anleihe
hetrag nicht für die mit Unterbilanz arbeitenden deutſchen
ſtaatlichen Unternebmen wie die Eiſenbhabn und NPoſtver
waltung zu verwenden Ferner würden für die Anleihe
ganz beſtimmte Garantien verlangt werden Der Excel
ſior deſſen Korreſponden Millerand auf ſeiner Rheinreiſe
kogleitete läßt ſich von eſem aus Koblenz melden daß die
Brüſſeler Finanzkonferenz erſt Ende Okto
ber ſtattfinden werde

Maßregelung eines franzöſiſchen Generals
Paris 9 Sept Der Matin meldet General Mor

daca wird wegen der Ausweiſung der deutſchen Journaliſten

Wahlrecht re

Verantwortung gezogen Der Matin bemerkt hierzu daßGenf unö Brüſſel General als Kabinettchef Clemenceaus im Jahre
1917 gegen die franzöſiſchen Journaliſten ſich in gleicher
Weiſe verging wie jetzt gegen die Deutſchen

Das neue Landwirtſchaftskammergeſetz
Der Entwurf eines Landwirtſchaftskammergeſetzes iſt

der Preußiſchen Landesverſammlung zugegangen Der
Entwurf ſchafft eine neue Jntereſſenvertretung aller in der
Landwirtſchaft uſw beſchäftigten Kreiſe ſoweit ſie in der

h als Hauptberuf tätig ſind Ferner wird das
ormiert und ein unmittelbares Wahlrecht und

ein gleiches Stimmrecht der Berufsangehörigen mit der
Maßgabe vorgeſchlagen daß die Wähler nach der Art ihrer
Beteiligung in der Landwirtſchaft in drei Gruppen einge
teilt werden Damit ſoll eine Berufsvertretung geſchaffen
werden der die verſchiedenen Zweige der Landwirtſchaft
angehören und die daher über alle land wirtſchaftlichen
Fragen genügend urteilsfähig iſt Geſchaffen werden eine
Hauptlandwirtſchaftskammer in Bolin 104
Mitglieder für jede Provinz eine Land wirtſchafts
kammer die Reſte der Provinz Poſen und Weſtvreußen
werden auf die Nachbarprovinzen verteilt ferner für jede
Landwirtſchaftskammer drei Fachkammern für
Fiſcherei Forſt und GärtnereiDer Entwurf hat ſechs Abſchnitte allgemeine Vor
ſchriften Neuregelung der Verfaſſung für die Landwirt
ſchaftskammern die Aufgaben der Hauptlandwirtſchafts
kammern Führung Vermittlung Ausgleich Rech sver
hältniſſe der Kammermitglieder und Kammerbeamten Auf
bringung der Mittel für die Kammern neues Umlagever
fahren Schlußbeſtimmungen JDie Wahlen erfolgen auf Grund des Verhältniswahl
ſyſtems auf ſechs Jahre

Der Entwurf regelt im übrigen Zuſtändigkeit Auf
gabenkreis und Pflichten den Geſchäftsgang die Abgrenzung
der Kompetenzen zwiſchen den einzelnen Gliedern die Auf
bringung der Mittel Eine Wahlordnung iſt dem Entwurfe
beigegeben

Jm Frühjahr finden für alle Landwirtſchaftskammern
in Preußen nach dem neuen Geſetze Neuwahlen ſtatt Die
Zahl der Landwirtſchaftskammern wird dreizehn betragen
je eine für Oſtvreußen Brandenburg Pommern Nieder
ſchleſien Oberſchleſien Oppeln Sachſen Holle Schles
wig Holſtein Kiel Hannover Weſtfalen Rheinprovinz
Bonn Hohenzollern Regierungsbezirk Kaſſel Regierungs

bezirk Wiesbaden

CLieferſtreik der Canöwirte

Jm Kreiſe Königsberg in der Veumark tobt gegen
wärtig ein heftiger Kampf um die Beſetzung des Landrats
poſtens der inſofern auch Berlin in Mitleidenſchaft zieht
als die dortigen Landwirte ihren Lieferungsverpflichtungen
der Stadt Berlin gegenher die ſich insbeſondere auf Milch
erſtreckt nich mehr nachkommen ſondern einen Lieferungs
ſtreik beſchloſſen bahen Die Gründe dieſes Lieferungsſtreikes
ſind zweifellos politiſcher Natur Anläßlich des KavpPut
ſches iſt der damalige Landrat des Kreiſes Königsberg in
der Neumark v Keudell ſeines Amtes entſetzt worden Mit
der kommiſſariſchen Verwaltung des Landratsamtes wurde
der Führer der Demokraten im Kreiſe Regierungs und
Baurat Fie b n betraut Die ſchwerſte Beſchuldigung die
man gegen Regierungsrat Fiehn erbebt iſt die er habe
ſeinerſeit gerade zur Erntezeit den Landarbeiterſtreik ver
anlaßt Der Verband zur Wohrung der ländlichen Jnter
eſſen des Kreiſes Königsberg Nm bot beim Miniſterium
des Jnnern die Abberufung des Herrn Fiehn gefordert Nach
Ablauf der zehntägigen Friſt die der Verhond dem Mini
ſterium geſteſſt hat t der Verband nachdem eine Ant
wort der Behörde nicht eingelaufen war den Liefe
rungsſtreik beſchloſſen der ſeit Mittwoch in Kraft iſt
Auch Borlin iſt durch dieſen Liefernnasſtreik betroffen da
der Kreis die Reichsbanuptſtadt mit Milch beliefert Boreits
am Mittwoch find foſt 2500 Liter weniger als ſonſt in Berlin
eingetroffen und am Donnerstag betrug die Lieferung nur
etwa 1100 Liter Regferynasrat Fiehn beſtreitet ganz
entſchieden in irendeiner Weiſe den Landarbeiterſtreik an
dar oder auch nur für ſein Anhalten etwas getan zu
jaben

Anterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Jnhalt Phinele Roman von Ludwig Rohmann Philipp
Von Siegfried Berberich Ein tüchtiger Verteidiger
Schach Rätſel

die halliſche Kunſtgewerbeſchule auf der
Leipziger Meſſe

Von
C H Barnick

Nachdruck verboten

Wie wir ſchon in unſeren Aufſätzen über die halliſche Jn
duſtrie und das Kunſtgewerbe auf der Leipziger Meſſe er
wähnten nahm die halliſche Kunſtgewerbeſchule auf der Meſſe
eine führende Stellung ein Sie hatte ihre Arbeiten im Rah
men der Entwurfs und Modellmeſſe ausgeſtellt wo ſie im
großen Saal des Neuen Rathauſes unter allen übrigen Kunſt
gewerbe ſchulen den weitaus größten Raum für Ausſtellungs
zwecke für ſich in Anſpruch genommen hatte Auf ihre jetzige
Höhe iſt die Schule erſt von ihrem neuen Leiter Direktor Paul
Thierſch gebracht worden der zu den ſchon beſtehenden
Klaſſen für Plaſtik Malerei Raumausſtattung und Architektur
och Lehrwerkſtätten für Metallbearbeitung Emaillieren
Bussbinderei Buchdruderei Terkile und Keramik hinzu

Agt hat von denen die Werkſtätten für Emaillieren und
etallbearbeiten in Deutſchland vorbildlich ſind Wenn man

durch den Ausſtellungsraum der Kunſtgewerbeſchule hindurch
wanderte ſo glitt der Blick in Gedanken zurlick überflog
Fgahrhunderte um im Mittelalter haften zu bleiben in der
Zeit in der die Vereinigung von Kunſt und Handwerk ihre
größten Triumphe feierte Beim Betrach en der Kunſtdenk
Räler ſener Jeit fällt es uns Modernen wie Schuppen von
en Augen wird uns das Weſen des Kunſthandwerkes mit

einem Schlage klar die Liebe des Künſtlers iſt es die den
zewaltigen Unterſchied zwiſchen einem handgearbeiteten Stück
und dem Maſſenartikel ver Jnduſtriz bedingt die Liebe
die beſeelt und Leben ſpendet und ſich hineinlebt in das
Kunſtwerk Dieſe Liebe konnte man auch an jedem noch ſo
einen Kunſtwerk das aus den Werkſtätten der hieſigen
Kunflgewerbeſchule hervorgegangen war verſpüren man
glauble ſie wachſen und ſich entfa

Dergl SaaleZeitung A 417 415 und 431

Handwerk unſerer bis jetzt ſo materiellen poeſieloſen Zeit mi
ihrer freudeſpenden Kraft durchdringen und erfüllen würde

Den Hallenſern nicht unbekannt waren die von Vildhauer
Weidanz und ſeinen Schülern ins Holz geſchnitzten Puppen
Köpfe von charakteriſtiſchſter Linienhaftigkeit der Geſichtszüge vor
farbiger Ausdruckskunſt in höchſter Vollendung von expreſſionrſti
ſchet Formgebung in guten Sinne des Schlagwortes Expreſſion s
mus Letzteres konnte man nicht ganz mit demſelben Rechte von
den Tapeten und Wandbekleidungen beh rupten die d
kloſſe ſcheinbar getreu einer Loſung angefertigt hat ner Loſung
die keinen guten Klang hat Expreſſionismus um jeden Preis
Die Phantaſie darf ſchalten und walten wie ſie will aber es muß
ſtets Rückſicht genommen werden auf die techniſche Durchführbar
keit auf ein ſtarkes Stilgefühl und Stilbewußtſein D letzte
Forderung iſt nicht immer gewahrt worden deshalb wohl euch
das Zurückſchrecken der Jnduſtrie vor derartigen Entwürfen ein
Zurückſchrecken das allerdings auch die guten und die beſten Ent
würfe nicht ausnahm Eine ſolch unangebrachte Lutloſigkeit
ſollte die deutſche Jnduſtrie nicht zeigen

Aus der erſt im April dieſes Jahres gegründeten Buchbinderei
lagen geſchmackvolle papparbeiten mit Handverzoldung in den
Farbtönen ruhig und unaufdringlich gehaltene Schachteln und

Käſten vor handgedruckte und gemalte Papiere legten Zeugnis
von der künſtleriſchen Fähigkeit der Buchdruckerei ab Glaſierze
Tonkacheln in Plaſtik und Farbe ſehr wirkungsvoll waren aus
ren Lehrwer ſtätten für Keramik hervorgegangen Während in
den Branchen der Gebrauchsgraphik Textilkunſt und Metall
inouſtrie die ſämtlich auf der Meſſe in großer Auswahl ver
treten waren wer oder rrrnieer der ſochrjifbe Entwicklungs
gang die Handarbeit zu verdrängen beginnt ſteht in der Keramik
und Glasinduſtrie die Handarbeit weitaus im Vordergrund Der
Keramiker dreht ſeine Eefäße noch immer auf der alten Dreh
ſcheibe und gießt und preßt alles Plaſtiſche wie ehedem in ſeinen
Girsformen und der Gſaebläſer bläſt ſeine Gläſer wie vor
Jahrhunderten an der Pfeife, Wenn auch Keramik und Glas
dekoration ſchon ausgezeichnete Werkſtäkten gefunden haben ſo
die Wiener Werkſtätte und die Haidager Fachſchule ſo liegen hier
doch zwei lohnende Arbeitsgebiete vor deren ſich die halliſche
Kunſtgewerbeſchule ſicher mit Erfolg annehmen könnte Dasſejbe
gilt von der Textilinduſtrie Halle marſchiert an der Spitze der
Kunſtgewerbeſchulen Deutſchland es muß alſo nicht nur ſein

zu ſehen dis ſie das ganze Beſtreben ſein dieſen Ruhm zu wahren ſondern ihn noch zu
mehren Man ſoll nicht nur auf einigen ſonſt ganz verna

Amaten Gebieten einzig daſtehendes leiſten ſondern ſich auch

Der vyreusiſche Minſter des Tynern Severing bat den

e e d r m Xden ſchon von vielen Seiten in Anzriff genommenen Zweigen
des Handwerks beſchäftigen

Einzig daſtehend mit ihren Arbeiten war auf der Meſſe die
im Jahre 1916 gegründete Lehrwerkſtätte für Emaillieren Sie
iſt in Deutſchland die erſte Werkſtätte die die alte Technik der
Schmelekunſt wiederaufgenommen und mit neuem Leben erfüllt
hat Bis jetzt wurde hauptſächlich das Maler und Limoge
email gepflegt das Weſen des Emaillierens beſteht darin daß
Glasſchmelz auf Kupferplatten aufsetragen wird Doßen Kaſetten
Schmuckſachen vom kleinſten Medaiſlonformat und große Platten
waren es die auf der Meſſe die Augen der Betrachter au ſich
ſenkten und wegen ihrer Farben und Formenſchönheit allgecre ne
Bewunderung erregten Hier ſah man nur Expreſſonismus frei
von roßen ü rtriehenen Nuswüchſen in weiſer Mäßiqung n
zu höchſter künſtleriſcher Wirkung entfaltend Der Emaillier
kunſt ebenbürtig zur Seite ſtand die Metallplaſtik die m t Meſ
ſingkaſetten Treibarbeiten in Meſſing Tombak und Kupfer ver
treten war Jedes einzelne Stück legte Zeugnis ab von höchſter
techniſcher Vollendung wie ſie wohl am deutlichſten in einer
maſſigen und doch graziös erſcheinenden Schmackkaſetie aus Meſſing
mit einem einen Salamander darſtellenden Deckelgriff ihren
Ausdruck fand

Hervorragendes war ebenfalls in der auf der Meſſe aus
geſtellten Holzplaſtik geleiſtet wurden Zierſchränke lackierte
Holzkaſetten und Holzſchachteln feder Größe und feder Form
ließen den umherſchweifenden Blick ſtets neue Schönheiten
entdecken Die feinſte graziöſeſte Schöbfung auf dieſem Ge
biete war ein großer handgemalter Zierſchrank in braun
und ſchwarz gehalten der als Tabakſchrank gedacht und mit
zweckentſprechenden zierlichen rhythmiſch bewegten Bildern
bedeckt war

Die Meſſe hat wieder einmal bewieſen daß die halliſche
Kunſtgewerbeſchule in der Förderung der neuen künſtleriſchen
Bewegung auf dem Gebiete des Kunſtgewerbes an erſter
Stelle ſteht Dementſprechend war auch das finanzielle Er
gebnis der Meſſe für unſere halliſche Schule ein durchaus
befriedigendes beſonders auf dem Gebiete der Emailarbeiten
Außer der halliſchen Schule haben nur noch die Wiener
Werkſtätten einen nennenswerten finanziellen Erfolg gehabt
Man kann im Intereſſe der Stadt Halle nur wünſchen daß
die Kunſtgewerbeſchule und ihr Direktor auf dem einmal
beſchrittenen Wege fortfahren denn dann beſitzt unſere Vater

dt wenigſtens ein künſtleriſches Gebiet auf dem ſie führend
t in Deutſchland und daß ihr Ruhm und Ehre bringt
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Regkerungspräſidenten von Frankfurt a Bartels noch
am Donnerstag beauftragt ſofort mit den Organiſationen
der Landarbeiter und Gutsbeſitzer zu verhandeln Die Ver
handlungen werden wahrſcheinlich Sonnabend abend beendet
ſein und dann werden dem Miniſterium des Jnnern ko
krete Vorſchläge zur Beſeitigung des Lieferungsſtreikes vor
gelegt werden

Deutſches Reich
Wichtige Ernährnngsdebatten im Reichstag Der

olks wirtſchaftliche Reichstagsausſchuß
behandelte am Freitag Ernährungsfragen Zuerſt er
ſtattete der Ernährungsminiſter Dr Hermes vertrau
lichen Bericht über die beiden Ernährungskonferenzen
die er in London und Straſa mitgemacht hat Ueber den
Jnhalt der Referate kann öffentlich nichts weiter mitge
teilt werden als daß die Ausſchußmitglieder den Ein
druck erhalten haben es habe mindeſtens in Lon
don eine erfreuliche Annäherung ſtatigefunden Es begannen dann längere Erörterungen über
die Brotgetreideverſorgung Viel bemerkt wurde ba
bei daß die mehrheitsſozigliſtiſchen Ausſchußmitglieder
die gegenwärtigen Verhältniſſe der Brotverſorgung
günſtig beurteilen und ſich deshalb auch für die Be
lieferung der Brauereien mit Gerſte ausſprachen Für die Demokraten führte der Abgeordnete
Dr Böhme aus daß die Exrnährungslage gegenwärtig
verhältnismäßig günſtig ſei und daß infolgedeſſen
fleine Landwirt ſeine Erntefrüchte zu freier Verwendung
behalten müſſe Er erkannte die ſchwierige Lage der
zrauercien an erinnerte aber daran daß die Brauercien

während des ganzen Krieges bevorzugt worden ſeien und
deshalb jetzt wohl einverſtanden ſein könnten
gleichmäßig beliefert würden
führliches Material dafür bei daß der Schnapskon
ſum geſtiegen und die Einnahmen für Bier trotz der
geſteigerten Preiſe herabgegangen ſeien He
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Da G veg Deshalb müſſeder Bevölkerung einbeſſeres Getränk geboten werden un
den Schnapstenfel zu bekämpfen Scharf verurteilte er
den Milchlieferungsſtreik

Ausland
Die Lage in Jtoalfen

Die Arbeiterbewegung in Ftalien bleibt bedrohlich
Das italieniſche Parlament ſoll einberufen werden Der
Secolo ſchreibt daß die radikalen Arbeiter

gruppen in den Jnduſtriegegenden die Oberhand
hätten Eine Unterdrückung der revolutionären Be
wegung ſei ohne ein militäriſches Eingreife
ausſichtslos Die Regierung ſei entſchloſſen falls bis
Sonntag eine Klärung nicht erfolgt ſei den Beloge
rungszuſtand über Oberitalien zu verhängen
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Die franzöſiſchen Ciſenbahnarbeiter gegen die
3 Jnternationale

Paris 10 Sept Der Kongreß der franzöſiſchen
Siſenbahnarbeiter hat ſeine Tagung beendet nachdem er
mit 294 gegen 180 Stimmen für die Reſolution der
Mehrheitsrichtung gegen den Anſchluß an die 3 Jnter
Kationale geſtimmt hat

Sport der Saale Feitung
Fußball in Halle

Nachdem die letzten Sonntage nur Vorpoſtengefechte aligs
Geſellſchaftsſpiele gebracht haben nehmen morgen die Ver
bandsſpiele ihren Anfang Wie im Vorjahre ſo hat auch
dieſes Mal das Los gleich recht ſchwere Gegner zuſammen
gebracht ſo daß ſchon die erſten Spiele großen Sport brin
gen werden Das größte Jntereſſe beanſprucht di l der
Wackerplatz wo ſich

Sportverein 98 gaud Wacker
gegenüberſtehen Beide Vereine haben in ihren bisherigen
Spielen recht beachtenswerte Ergebniſſe erzielt um auch in
den letzten Spielen gleichmäßig nachzulaf Beim Sportverein
hatte dies wohl ſeinen Grund in der immerwährenden Um
tellung bei Wacker in der Unterſchätzung der Gegner Jetzt
vo es um Punkte der Kreismeiſterſchaft geht wird natür
ich jeder Verein ſein Beſtes aus ſich herausgeben um nicht
zu verlieren Nach der Papierform müßte eigentlich der Sport
verein verlieren Aber gerade in den Lokalſpielen wo ſich
die Mannſchaften völlig bekannt ſind wird ſo manches an
ders kommen als man denkt Uns erſcheint der Ausgang
des Spieles völlig offen wenn auch die Gewinnchancen der
Wackeraner die ja eine eingeſpielte Mannſchaft haben etwas
arößer ſind

Nicht minder intereſſant wird das zweite Spiel auf dem
Sportplatz am Zoo zwiſchen

Voruſſia und V f S Halle 96
werden Den 9öern waren zwar in dieſem Jahre noch keine
zroßen Erfolge beſchieden aber der Verein hat gegen Mann
ſchaften geſpielt gegen die auch jeder andere hallifche Verein
den kürzeren gezogen haben würde Man kann wohl ohne
weiteres annehmen daß dieſe ſchweren Spiele dem V f L
von großem Nutzen geweſen ſein werden Borufſia hatte zu
Anfang recht verfagt hat aber letzthin weſentlich an Form

g Alſo auch hier iſt der Ausgang recht ungewiß
iſt vielleicht feine Gefühlsſache wenn wir in den Platz

beſigern den knappen Sieger ſehen
DSDeichter ſollte das dritte Spiel ſein das auf dem Favorit

platz

Sportſvennde und Favorit
zuſammenführt Unſere Meinung üder die Sportfreundemann
ſchaft iſt nach der wechſelnden Form auch nicht beſonders roſig
aber Favorit ſollte doch nicht gut genug ſein um der auf jeden
Fall techniſch beſſeren Mannſchaft Sportfreundes erfolgreich
die Spitze bieten zu können

Recht intereſſant verſpricht auch das Vormittagsſpiel zu
werden das auf dem Sportvereinsplatz als Gegner

V ſ L Bitterſeld und Sportv Weißenfels
als Gegner ſieht Hier handelt es ſich noch nicht um Punkte
wohl aber um die Berechtigung in die Liga aufſteigen zu
dürſen Nachdem wir beide Mannſchaften in Halle gegen Preu
ben geſehen haben ſollte die Entſcheibung in dieſem Spiele

Mitteldeutsche

u

o u

ſen

n 2zZ

Dr Böhme brachte aus i brücke

nicht ſchwer fallen

r

Hengſt Nubier wiederum ſchlägt

Bitterfeld iſt auf jeden Fall beſſer als
Weißenfels und ſollte auch gewiganen Wir hätten dann
das Kurioſum daß alle drei Ligaanwärter dann wieder
je zwei Punkte hätten und dann noch weitere Ausſcheidungs
ſpiele nötig wären

Die Ligaſpiele beginnen ſämtlich 4 Uhr das
Vormittagsſpiel 11 Uhr

Fußball in den unteren Klaſſen
Da die Verbandeſpiele wegen der noch ſchwebenden Aus

ſcheidungsſpiele um den Aufſtieg noch nicht angeſetzt werden
konnten verſuchen ſich eine ganze Reihe Mannſchaften noch
in Exſellſchaftsſpielen Uns ſind folgende Spiele gemeld

96 IiI 96 IV Favorit III 90 Boru98 Knaben Sportverein Viktoria 96 Magdeburg Knaben
98 III Sportfreunde III 98 Jugend Hoh Merſ Jgd

2 rr MVa Preußen

Kanu Nogaita bei Wörmlitz
Das Ziel für alle Rennen der KanuRegatta befindet ſich

vor der Kaſſeler Eiſenbahnbrücke hei Wörmlitz Die Re
gatta beginnt punkt 3 Uhr Es werden acht Rennen ausge
tragen darunter die Kreismeiſterſchaft im Einerkajak Kreis
meiſterſchaft im Einerkanadier Kreismeiſterſchaft im Dovpel
kajak und Kreismeiſterſchaft im Doppelkanadier Die Strecke
für Einerboote beträgt 600 für Doppelboote 1000
Meter Die Preisverteilung findet abends 6 Uhr im Feſtſaal
des Halleſchen Rudervereins Böllberg ſtatt Die Beteili

M non

gung an den Rennen iſt ſehr ſtark 57 Rennpaddler aus
den Städten Forſt Magdeburg Leipzig Halle beteiligen
ſich an den kanurennſortlichen Kämpfen Sämmtliche halleſchen
Vereine die das Kanurudern auch als Wettkampf betreiben
ſind vertreten und zwar der Verein für Kanuſport der neu
gegründete Halleſche Kanuklub v 1920 und der Halleſche
Ruderverein Böllberg Kanuabteilung Punkt 2 Uhr nach
mittags fährt vom Bootshaus Böllberg ein

er nach dem Regattaplatz hinter der Kaſſeler Eiſenbahn
es

D

an

tüdteiwettſaupf Halle Deipzige Magdeburg

32 G 6Zum erſtenmale findet morgen in Magdeburg ein leicht

T 42 r 4 r Tathletiſcher Städtewettkampf obiger Städte ſtatt Die Mann
tſchaft der Hallenſer die wir bereits meldeten hat durch

verſchiedene Abſagen einige Veränderungen erfahren Wenn
auch meiſt guter Erſatz geſtellt irt ſo iſt doch vor allem
ſchmerzlich die Abſage unſeres Hochſpringers Eloubert zu
bedauern Jhn wird man wohl kaum erſetzen können Trotz
dem haben wir das Vertrauen daß ſich unſere Leichtathleten
gut halten werden und ſicherlich den zweiten Platz hinter
Leipzig dem nun einmal die Vorherrſchaft nicht zu neh
men iſt belegen werden Für Halle ſtarten Hüttmann Bür
ger Jahnke Schrveter Schilde Meßner Merkel Neuſchel
Braune Held Meißner Apitzſch Dresden war eigentlich
auch verpflichtet hat aber in letzter Minute abgeſagt

a

Die Rennen des Sonntags
Pferdeſport

wieder ein großes Programm auf Für unſere Sportsleute hat
wohl das Rennen in unſerer Nachbarſtadt Leipzig das größte
Jntereſſe Die Hauptnummer dieſer Veranſtaltung bildet die
Lipſia ein Jagdrennen über 4000 Meter Am Start werden ver
ſchiedene ältere Klaſſepferde erſcheinen die die Gewähr für guten
Sport geben Eichwald iſt in dieſem Rennen mit dem Gewicht ſo
glimpflich weggekommen daß er eigentlich gewinnen müßte
Sein Hauptgegner iſt wohl trotz des hohen Gewichtes Radom
Auch Steinberger iſt nicht zu überſehen Für die übrigen Ren
wen ſind unſere Vorausſagen 1 R Neulüß Deinhart 2 R
Frei Ribiſel 3 R Sonntagsmädel Ribiſel 5 R Eber
eſche Goldeſeele 6 R Saarfels Manchem 7 R Tri
umoh II Schnucki II Ein beſonderes Jntereſſe beanſprucht auch
Grunewald wo das klaſſiſche Saint Leger zum Austrag
kommt in dem wieder Nubier und Herold zuſammenkommen
Beide Pferde die eigentlich für den Ausgang nur in Frage
kommen ſind tüchtig geſchont worden Die guten Nachrichten über
die Arbeitsleiſtungen Herolds ſollten eigentlich genügen daß der

Wir erwarten alſo auch den
Stall Graditz vor Nubier in Front Für die übrigen Rennen
ſehen wir die Sieger im 1 R General Augur 2 R Heide
roſe Moritz 3 R Florett Annemone 4 R Stall Graditz
Sltall Oppenheim 6 R Dunſt Ambos 7 R Trommelſchlag
Südtirolerin Dort m und beendet ſeine dreitägige Veran
ſtaltung Jm Mittelpunkt ſteht der Dortmunder Ausgleich um
den Preis von 50 000 Mk über 1600 Meter Schweizermühle iſt
am Freitag dieſes Rennens wegen geſchont worden und ſollte
es auch gewinnen allerdings wird ihm Crajova den Sieg nicht
leicht machen Armadg könnte eine Ueberraſchung bringen
Sonſt lauten unſere Vorausſagen 1 R Tſchamglan Rondo
2 R Czardas Fürſtin Herenkind 3 R Szellö Ladislaus
5 R Donner Mitrovpa 6 R Szepike Dux 7 R Harlekin
Fruskagora Jm Mittelvunkt des Hannoverſchen Rennen
ſteht der Ehrenpreis Ausgleich über 1400 Meter Der Ausgleich
iſt wirklich ſehr gut gelungen ſo daß die Wahl nicht ohne wei
teres getroffen werden kann Die beſten Ausſichten beſitzen De
fizit der in Hannover ſtets gut in Form war Matravirag und
Satyr
beiden anderen auf die Plätze Jn den übrigen Rennen haben
gute Gewinnausſichten 1 R Birkenreis Baſiliſk 2 R Sver
ber Helmchen 3 R Chriſtoph Larma 5 R Mur Leutnant

R Oceang Biedermann II 7 R Feldherr Artige 8 R
Baldur Rock

Jm Radſnvort
finden ebenfalls eine ganze Reihe Wettfahrten ſtatt Jn Trep
tow gelangt der Große Herbſtpreis zum Austrag Dresden
bringt ſein goldenes Rad zur Entſcheidung Eſſen läßt Er
innerungsrennen ausfahren Plauen kündet ſein goldenes
Rad über 100 Kilometer an An Straßenrennen findet
die Meiſterſchaft des Oſtkreiſes des B D R auf der Strecke
Paunsdorf Oſchatz ſtatt der ſächſiſche Radfahrer Bund konkur
riert rund um Zwickan während es in Schwaben eine Wettfahrt
rund um den Gau gibt

Jm Fußbalſſport
beginnen derr in Halle auch überall die Verbandsſpiele

Jn
Leichtathletit

findet außer dem leichtathletiſchen Städtewettkampf Leipzig
Halle Maodeburg in Magdeburg noch in Leipzig ein
Stafſellauf rund um die innere Stadt ſtait Jn Berlin fin
det auf dem Teutoniaplatze das Aſſeburg Memorial ſtatt

Hall Schwimmverein von 1902 Sonntag den 12 Sept 1920
Wanderfahrt nach Oberröblingen am See Treffpunkt 78 Uhr
am Hettſtedter Bahnhof Teilnahme aller Mitglieder erwünſcht

Handel Gewerbe und verkehr
O Die Nordhauſen Wernigeröder Eiſenbahn Geſellſchaft ſchließt

das Geſchäftsjahr mit etwa 80 000 M Verluſt ab
keine Dividende verteilt werden kann

O RNeugründung in der Autoinduſtrie Unter dem Ramen
Kleinauto Bau G wurde in Greiz eine neue Aktiengeſellſchaft

Wir geben Defizit unſer Vertrauen und verweiſen die

ſo daß wieder

J

7

gegründet welche in der ſtillgekegten Textilfabrit von Gebrüder
tMalz die Fabrikation von kleinen Kraftwagen aufninmn

Aus der deutſchen Feileninduftrie
tet errichteten die bekannten Filenfabriken 6r

Wie man be
9 rebruder

rich

Erlenwein Co G m b in Edenkoben NHeinpfals
E Kühn G m b Ettlingen Baden und Ed Mägde
frau G m b in Berlin Pankow das Verkaufskontor
vereinigter Feilenfabriken G m b mit dem in
Ettlingen Baden zum Vertrieb der Fabrikate genann
ter Firmen

Abſage

112

der amerikaniſchen Nanchwarevanktionen
Einer Kabelmeldung aus New Yprk zufolge ſind die be
vorſtehenden Oktober Nauchwarenanktionen in New
York und St Lonis mit Rückſicht auf die völlige
Stockung des amerikaniſchen Pelzwaren
marktes und im Zuſammenhang mit dem ſeit länge
rer Zeit anhaltenden Kürſchner Streif abgeſagt worden
Die nächſten New Yorker Rauchwarenaukkionen ſind an
beraumt auf den 17 Januar 11 April und 19 Sep

1091teml r 1
Konkurs einer Münchener ManuſagklurwarenEngrosfirma

Die Manufakturwaren Engrosfirma Juſtin Hoffmann München
iſt wie der Konfektionär mitteilt in Konkurs geraten Die
Paſſiven betragen 154 Mill denen in wirklich greifbaren Ak
tiven nur 20 000 Mark gegenüberſtehen

Akt Geſ Lauchhemmer in Rieſa Jn der geſtrigen Auſſichts
ratsſitzung wurde die Eeneralverſammlung guf den 28 Oktober
feſt geſetzt Nach Abſchreibungen von 46 i V 381 Mill Mark
und Rückſtellungen wird eine Dividende von 29 li V 6 Proz
in Vorſchlag gebracht die neuen Aktien nehmen an der Dividende
teil

epeſchen
pezialdienſt der Sagle ZeitungTelegraphiſcher

Nufhebung öes Belagerungszuſtandes in der
Provinz Sachfen

WTB Magdeburg 11 Sept Die Preſſeſtelle
Haar 2 44beim Oberpräſidium teilt mit Der Ansnahmezuſtand

J r J m 4 z 52 J 3 J 2in der Provinz Sachſen iſt durch Berordnung des Reichs

x 3 9 a 7 C hpräſidenten mit dem 9 Sept 1929 aufgehoben worden
r 2 2 7 s eDie Verordnung des Poligzeipräſidenten vom 30 Mai

1920 betreffend das Verbot der Bildung von polizeilichen
Wehren ohne beſondere Genehmigung der Regierung und
der Beſchluß des preußiſchen Staatsminiſterinms be
treffend das Verbot der Orgeſch werden hierdurch nicht
berührt und bleiben in Kraft

Die Genſer Konferenz
Paris 11 September Eigene Drahtnachricht

Nach der Pariſer Preſſe geht die Auffaſſung in franzs
ſiſchen dinlomatiſchen Kreiſen dahin daß die Konſerenz
von Genf tatſächlich nicht zuſtande kommen wird Man
hofft daß es gelingen wird England und Jtalien von
der dringenden Notwendigkrit der Annahme des Mille
randſchen BVorſchlages zu überzengen um ſo mehr als
die Engländer und Jtaliener einſehen müßten daß die
Alliierten ſich üher die Höhe der zu fordernden Ent
ſchädigung untercinander einigen müßten bevor ſie mit
den Deutſchen zuſammentreten Die franzöſiſche Negie
rung will daher die Ergebniſſe der Brüſſeler Konferenz
abwärten und erſt guf Grund der Ergebniſſe dieſer Be
ſprechungen die Höhe der von Deutſchland zu fordernden
Kriegsentſchädigung feſtſetzen Es wird allerdings hohe
Zeit dafßz Deutſchland die Höhe ſeiner Verpflichtungen
erfährt Von anderer Seite wird der Deng dazu ge
meldet Die franzöſiſche Regiernng hat auf eine Mit
teilung geantwortet in ber die Einbernfung der Kan
ferenz von Genf anf den 24 September vorgeſchlagen
wurde Die franzöſiſche Regierung erklärte daß das
Datum vom 24 September für ſie nnannchmbar fei da
ſich die franzöſiſche Fingnzdelegation an dieſem Tage in
Brüſſel befinde Die Note fügt hinzu daß die kürzlich in
Deutſchland erfolgten Ereigniſſe vor allem die Lage in
Oberſchleſien den Augenblick für eine Auseinanderſetzung
für unangebracht erſcheinen laſſen

Die engliſche Arbeiterbewequng
Baſel 11 Sept Eigene Drahtnachricht Jm eng

liſchen Bergbau iſt infolge des Scheiterns der geſtrigen Ver
handlungen eine neue Verſchärfung eingetreten Die
Delegierten der Arbeiter ſind nach Portsmouth abgereiſt
um dort Bericht zu erſtatten Wie die Londoner Blätter
melden nimmt man an daß nunmehr Lloyd George der
heute in London eintreffen wird die Führung der Ver
handlungen übernehmen wird

Baſel 11 Sept Eigene Drahtnachricht Nach einem
Telegramm aus London hat der engliſche Arbeiterkongrefin Portsmouth beſchloſſen den parlamentariſchen Aurſhuß

in einen Generglarbeiterrat umzuwandeln Der
Generalarbeiterrat ſoll die ausübende Macht erhalten welche
kürzlich dem ausübenden Rat übertragen wurde

Der ruſſiſche Heeresbericht
Helſingfors 11 September Eigene Draht

nachricht Der amtliche Bericht des ruſſiſchen Armee
oberkommandos vom 10 September lantet wie folgt
Jm Gebiet von Wladimir Wolinsk ränmten wir unter
dem Druck des Feindes die Stadt Grubioſchow und nah
men am rechten Ufer des BVug eine befeſtigte Stellung
ein Um Lemberg danern die hartnäckigen Kämpfe an
Jm Krimgehiet örtliche Erkundungstätigkeit Nach er
gänzenden Meldungen ans dem Kankaſus haben ſich au
der Küſte des Aſowsſchen Meeres die letzten Veherreſ
der von uns faſt völlig vernichteten Truppen des Gens
rals Wrangel unter den Schutz engliſcher Kriegsſchiffe
begeben Nach einer anderen Meldung hat die nem
ruſſiſche Offenſive gegen die Polen begonnen die be
BreſtLitowsk in zwei Tagen 15 Werſt zurückgegangen
ſein ſollen

Verantwortlich f de volit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannt für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baerz für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag un

Druckerei Otto Hendel
e

Filiale Poststr 12 fernspr 1382 1383 692
Depositenkasse Rellstrasse
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676
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AFernspr 6189



Einen Riescnerfolg brachte die gesfrige ERrstaufſührung

We S W cJ omelt Direktion Seghes Kunnete

Halle Saale

Grosser Konzertsaal
S Burgstraße 27
S 24 Sept 15 22 27 0Kti 1920

S J PSechs Zuklus Ronzerte
Abonnemenktsprefſs 10 Mk

h und 40 Mk SteuerS für sämtliche Veranstaliungen,
Mitwirkende RKünstler

Tanrerin Liese Abt Hannover
S Opernsängerin Erna Fiebiger Peisker

Dresden 2t S Kammersängerin Ottilie Metzger Lattermann

c Dresden hS Kemmerssngerin Selma vom Scheidt WeimarS Sci hriftsteller Karl Ettlinger München
S Professor Heinrich Grünſeld Berlin Cello

S Kammersänger Theod Latiermann Hamburgarn Professor Mayer Mahr Berlin Klavier
S Rapellmeister Carl Nöhren HalleKanpellmeister Arlhur Peisker Dresden S

Pr ofessor Adrian Ranpodi Dresden ViolineS Kammersänger Friedr S raihmanv Weimar S

Violinvirtuose Alfred Witienberg Berlin

c

rn

5 S

v f

3 Die Abonnementskarten werden nur bis
t 18 September ausgegeben Vom 19 Septbr

S ab erfolgt der Verkauf der Einzelkarten mit
S 40 Alk einschl Steuer Rarten sind er

hältlich bei Manthev Gr Ulrichstr 12 undS in der Wir Horz
Monrertoſrektton Siege Tum mere

Groß Konzertsanal Burgstr 27 Monta d 4 Okt 1920

Kart z 4 00u i n Gr r 12

Grosser Konzerfsaal Burgstr 27
Dienstag den 28 September 1920 abds 8 Uhr S

Finmaliger Lic htptidervortr 18

Die Entdeckungen

Professor Steinach s
von

Dr Magnus Hirschfoeld

Muſikalienhanölung
Große Ulrichſtraße 12

5 lonlnsh FlügelJ Lanten Gitarren
r

c 2eeeä

Normalhemden u Hoſen
Stoffe für Ulſter

wieder eingetroffen8 Blietzkvy ſeit lelpagerstr 103
2einene u Banumwollwaren Gelegenheitskauf

für Hauſierer

Albert Manthey

violinen
Saiten

S r Se

in dem Schausplel

Lotte Neumann
Die Glücksfalle

S

Sr Ulrichstr 51
Fernruf 4681

Sonntag
Anfang Z Uhr

kinlass 2 Uhr

Arm kat ort
kür

alt bexehleehts Bejm reden
tacharzi Sanitätstat Dr Kalimann
Markt 17 Hirschapotheke

auch Monteag AMittwoch Freitag 7

en Rtewenerſoſs brachte die gestrige Erstaufführungt Porten
in dem Schausplel

Spr Std 10 1

Täqlich

S en S e e 5e 2

frei bearbeitet nach dem gleichnamigen Roman
von O Julius Bierbaum
Conrad Veidt

In den Hauplrollen
Maqnus Stiiſtfer

Toni Zimmerer Marg Kupjer u a m

Hausknecht mein Kompagnon
Ein lus iger Alkdfer

Jllustrierter Wochenbericht

Beginn fäglich 4 Uhr Sonntags 3 Uhr

Urauttenrung rür

T Strasse 88
e S

m wanbd

S e
Sehr preiswertes Sonntag den 12 Sept

Angebot nachmittags 3 Uhr
Volk stell beiSpelsezimmer an einen Preisoo

Herrenzimmer Jugend
Damwenzimmer Abds 7 Ende 11 Uhr
Schlafzimmer Tannhäuser

Kücohen Montag den 13 Sept
o 209 Zimmer Ank 7 Ende 10i/ Uhr
in einſecher vis ganz Der Waffensehmied

reicher Ausführung
Jojernutirsta Auswah

m fieydrich
Konservaforium

Unterricht i all Fäch
für Musik Theater

und Lehrberuf
Aufnahme von Erstwachsenen u Kindern g

Möbelfabrik
A Harich Mat
Inh Rich Ziemer

Halle a Alter Markt 2

VWanbo ſf

September von nachm 4 bisabends 11 Uhr

2 gr Konzerte
ausgeführt vom Muſikkorps der

Sicherheitsvolizei
Eintritt Mk 1 Kinder 60 Pfa F Winkler

Sonntag den 12

Lng Jahrmarktautdem Hosspiaſzörieinal fo cinns
mit seinen wirklich lebenden dressſerten Menschen
Flöhen Der seltsomsle Scheauekt aller Zeien

Keln Kino keine Tsuschung und nicht durch
Panoramagläser

Mlkkeſdemocileng
ichard Eiehbergs gewaltiges Monumentalwerk

Der Fluch der Mensehheſt
I 2 Teil

im Rausche dern Milliarden,
Abenteuer Film in 5 spannenden Akten

Vorführung 445 50 00 Uhr
Sonnktag Vorführung 00 00 50 00 Uhr

e n eMarlehens nächtiscehe Wenig
Lustspiel in 3 Akten mit Viktor Plagge in der Hauptrolle

Eingonq Front Dessauer Sir Ecke Lessingstr

S

4 Da der Abengandraveg sehr gross wird gebeten nachJ Möglichkeit die Nachmittags Vorstellungen zu besuchen

Orden und

Ehrenzeichen
Original u kl Größe

sowie Bänder
jeder exist Art

Gust Uhblig
Un ere Leipziger Str

Die goldene Krone

Kostenlose
Abholung

Zahle für
Felle Metalle Eisen Papier
höchste Preise
A Bode

Strumpſwolſſe kg

Hauslumpen 100 Pfg

Gr Klausstr 12
Telephon 2215
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